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MERKUR CUP: KREISFINALE IN WEYARN

Wir fördern Gesundheit durch Sport,
vermitteln Werte wie Respekt & Fairplay und
fördern das Bewusstsein für unsere Umwelt.

Unterstützt
von

Gruppe 1
SG Leitzachtal – SV Miesbach 3:2
SF Gmund-Dürnbach – SG Hausham 3:0
SG Leitzachtal – SG Hausham 0:3
SV Miesbach – SF Gmund-Dürnbach 3:5
SG Hausham – SV Miesbach 1:1
SF Gmund-Dürnbach – SG Leitzachtal 1:5

1. SG Leitzachtal 3 8:6 8
2. SF Gmund-Dürnbach 3 9:8 8
3. SG Hausham 3 4:4 5
4. SV Miesbach 3 6:9 2

Gruppe 2
TSV Weyarn – TSV Bad Wiessee 1:3
SG Rottach-Kreuth – SF Föching 0:2
TSV Weyarn – SF Föching 0.3
TSV Bad Wiessee – SG Rottach-Kreuth 0:3
SF Föching – TSV Bad Wiessee 2:0
SG Rottach-Kreuth – TSV Weyarn 7:0

1. SF Föching 3 7:0 10
2. SG Rottach-Kreuth 3 10:2 8
3. TSV Bad Wiessee 3 3:6 4
4. TSV Weyarn 3 1:13 0

Halbfinale
SG Leitzachtal – SG Rottach-Kreuth 5:6
SF Gmund-Dürnbach – SF Föching 1:3

Spiel um Platz 7
SV Miesbach – TSV Weyarn 3:2

Spiel um Platz 5
SG Hausham – TSV Bad Wiessee 3:2

Spiel um Platz 3
SG Leitzachtal – SF Gmund-Dürnbach 4:3

Finale
SG Rottach-Kreuth – SF Föching 4:1

DIE ERGEBNISSE

Fünf Tore fielen zwischen SG Leitzachtal (grün) und SV Mies-
bach.

Warten auf den Erinnerungspokal: Kreisfinalsieger SG Rottach-
Kreuth.

Weyarn –Als amSamstagnach
fünf Stunden begeisterndem
Nachwuchsfußball in Weyarn
der Schlusspfiff des Merkur
CUP-Kreisfinals ertönte, war
nur noch strahlende Fröhlich-
keit angesagt: Die beiden Erst-
platzierten, SG Rottach-Kreuth
und SF Föching, freuten sich
aufs Bezirksfinale, die SG
Leitzachtal durfte die Trikots
als einstimmig gewählter Trä-
ger des ESB-Fairnesspreises
überstreifen, und bei allen, die
sich mehr erhofft hatten, war
die Enttäuschung längst wie-
dergewichen–allefreutensich
miteinander über einen rund-
umgelungenenFußballtag.
AlsSpielleiterinElfriedeHof-

meier unter dem strahlend ro-
tenMerkurCUP-Bogenundun-
ter donnerndem Applaus zahl-
reicher Spieler-Mamas die Sie-
gerehrungvornahm,hattesich
auch der Puls von Lukas Voll-
mer wieder beruhigt. „Höher
geht’s nicht“, hatte der junge
Föchinger Trainer seine Verfas-
sung am Spielfeldrand be-
schrieben: „DieAufregungwar
noch schlimmer als als Spie-
ler.“ZweimalwarenerundKol-
lege Valentin Stein dabei, 2014
ins große Finale in Unterha-
ching eingezogen und im Jahr
darauf imBezirksfinale.
Die Gruppenspiele hatten

die Föchingermit drei souverä-
nen Siegen beendet und dabei

auchnochExtrapunktegesam-
melt.DennochwardieAnspan-
nung spürbar, als es ins Halbfi-
nale unddamit in das entschei-
dende Match des Tages ging.
Das Einschwörungsritual der
Buben war von der Lautstärke
noch klar an die SF Gmund-
Dürnbach gegangen. Danach
entwickelte sich „ein intensi-
ves Spiel“ (Vollmer), dasdie tor-
gefährlicheren und sehr diszi-
pliniertenFöchingermit 3:1für
sichentschieden.
Besonders spannend hatten

es zuvor Rottach-Kreuth und
die SG Leitzachtal gemacht.
Währenddie Burschen vonCai
Bartling und Martin Butz von
Anfang an viel Drang zum Tor
hatten, gefielen die Leitzachta-

ler,mitwelcherRuhesiebrenz-
lige Situationen spielerisch lös-
ten. Ging doch ein Ball durch,
hatte Felix Weinmayr seine
Händedazwischen.
So ging es torlos in ein Acht-

meterschießen, das auf beiden
Seiten von einer ungewöhnli-
chen Nervenstärke geprägt
war. Den sechsten Schuss der
Leitzachtaler hielt Stefan He-
roiu und erlöste die Rottacher,
während nicht nur die Trainer
Hannes Hieke undMax Eppen-
steiner die Unterlegenen trös-
ten. Auch andere Teams neh-
men traurige Spieler in den
Arm, weil sie sich vorstellen
können, wie sehr es schmerzt,
wenn der Schritt ins Finale so
kleinwar.

Rittern mussten auch Haus-
ham und BadWiessee im Spiel
um Platz fünf, wobei sich der
SG-Keeper als kaum überwind-
bar präsentierte, zwei Achtme-
ter hielt und einen übers Tor
boxte. Während das Kleine Fi-
naleengumkämpftwar, revan-
chierte sich Rottach-Kreuth
mit einem 4:1 gegen Föching
für die Auftaktniederlage. Ne-
bendemSieger-Pokalgabesda-
für auchEintrittskarten für ein
Bayern-Spiel, was für viele eine
Steilvorlage für Frotzeleien ge-
genüber Trainer Bartling, ei-
nem bekennenden Sechzger-
Fan,gab.
Endgültig überwunden ist

dieCorona-Delle,was die Spiel-
kultur der Mannschaften an-
geht. Durch die Bank gefielen
dieNachwuchskicker, die tech-
nische Lösungen statt wildem
Gebolze zeigten. Über die „teil-
weise sehr schöne Spielzüge“
freute sich neben erfreulich
vielenAngehörigenundFreun-
den des Nachwuchsfußballs
auch Julius Zinke. Das Schieds-
richter-Urgestein der SG Haus-
hamdurftesichdiesmalinaller
Ruhe unter die Zuschauer mi-
schen, während das Unpartei-
ischen-Trio Kolja Kellinghaus,
Luis Kogler und Martin Demir-
kazik mit den sowohl auf dem
Feld als auch vom Spielfeld-
rand aus fair geführten Partien
keineMühehatte.HEIDI SIEFERT

Revanche im Endspiel
Rottach und Föching stürmen ins Bezirksfinale

Wichtiger Moment: Mit der Verlesung des Ehrenkodex erinnern die E-Jugendlichen vor Turnier-
beginn auch die anwesenden Eltern an die Werte des Merkur CUP.

Förderer des Merkur CUP: Ge-
samtspielleiter Uwe Vaders (r.)
und Julius Zinke, der heuer
mal wirklich nicht als Schieds-
richter aktiv war und das Tur-
nier als Zuschauer genießen
konnte.

Partner des Merkur CUP 2025
DerMerkurCUPwirdvomMünchnerMerkurmitUnterstüt-
zungdesBFVveranstaltetundvondenPremiumsponsorenESB
EnergieSüdbayernunduhlsportmaßgeblichgefördert.Außer-
demunterstützenderFCBayernMünchenwieauchdieSpVgg
UnterhachingdasTurnier.ESB istzudemFairplay-undUmwelt-
schutz-PartnerdesMerkurCUP.DerMerkurCUPundseine
weiterenPartner lauten:MauritzPokaleRosenheim,Geldhau-
serBusreisen,BavariaFilmstadt,RadioArabella,AllianzArena,
FCBayernMuseum,wg.design,HoWe,KarimAdeyemi–Stif-
tung,Enterprise,Europa-ParkundNightof theProms.Der
MerkurCUPdanktfernerUnterhachingsPräsidentenManni
Schwabl fürdieSchirmherrschaft, Innenminister JoachimHerr-
mannfürdiePatenschaft sowieseinenMarken-Botschaftern
SandroWagner,GuidoBuchwaldundFelixNeureuther. uva

Gewinner des Umweltpreises: Felix Auer vom SV Miesbach wurde ausgelost, es gratulierten (ab
2.v.l.) Elfriede Hofmeier, Franzi Kabashi, Michael Molitor und Gabi Grünbeck.


